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Skilifte Selital AG 
Rüschegg 
 
 
Protokoll 
 
der 26. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre der Skilifte Selital AG 
vom Samstag, 22. Oktober 2016, 20.05 Uhr im Restaurant Berghütte Selital 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Vorsitz: Stephan Lanz, VR-Präsident 

Verwaltungsräte: Christian Mäder, Nicolà Sarott, Patrick Zuber 

Protokoll: Regina Kyburz-Nydegger, Geschäftsstelle 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

1 Begrüssung, Bestimmung der Protokollführerin und der Stimmenzähler 

Der Präsident, Stephan Lanz, eröffnet die 26. ordentliche Generalversammlung der Skilifte Selital 
AG. 

Die Versammlung wurde fristgerecht im Anzeiger Schwarzenburg Nr. 39 und Nr. 42 sowie im 
Schweizerischen Handelsamtsblatt SHAB in der Woche 39 ausgeschrieben und die Einladung mit 
Beilagen auf der Homepage publiziert. Die Versammlung gilt somit als handlungs- und beschluss-
fähig. 

Es sind total 44 Aktionäre/innen mit 193 Stimmen anwesend, das absolute Mehr beträgt 71 Stim-
men; das qualifizierte Mehr beträgt 93 Stimmen (2/3 der anwesenden Aktienstimmen). 

Entschuldigungen: Beat Keller, Susanne und Christian Steimer, Verena Hostettler, Patrik Blum, 
Ruth und Urs Dubach, Heinz Krähenbühl, Beat Blum, Christoph Ehrenzeller, 
Verena Zurlinden, Hanspeter Schwarz, Pascal Lorenzini (VR) 

Herr Stritt, Revisor, Cotting Revisions AG, wird herzlich begrüsst. 

Als Stimmenzähler werden Stephan Riesen, Andreas Münger und Remo Loosli vorgeschlagen. Es 
gibt keine Einwände, die Stimmenzähler werden einstimmig gewählt. 
 
Traktandenliste 
1. Begrüssung, Bestimmung der Protokollführerin und der Stimmenzähler 
2. Protokoll der 25. ordentlichen Generalversammlung vom 17. Oktober 2015 
3. Geschäftsbericht 2015/2016 
4. Jahresrechnung 2015/2016 und Bericht der Revisionsstelle 
5. Behandlung des Jahresergebnisses 
6. Entlastung des Verwaltungsrates 
7. Wahl der Revisionsstelle 
8. Aktienrevitalisierung 
9. Anträge 
10. Ausblick auf die Saison 2016/2017 
11. Verschiedenes 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

Die anwesenden Aktionäre bestätigen die Protokollführung durch Regina Kyburz-Nydegger auch 
einstimmig. 

2 Protokoll der 25. ordentlichen Generalversammlung vom 17. Oktober 2015 

Das Protokoll der 25. Generalversammlung, war auf der Homepage publiziert und konnte gelesen 
werden. Es werden keine Einwände erhoben. Der Präsident dankt der Sekretärin bestens für die 
Arbeiten zu Gunsten des Skilifts! Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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3 Geschäftsbericht 2015/2016 

Der Geschäftsbericht war für alle einsehbar und ist nach wie vor auf der Website 
www.schneeselital.ch abrufbar. Der Präsident gibt der Versammlung folgende Informationen: 

• Der Gantrisch SchneePass konnte auch im letzten Winter angeboten werden. Die Einnahmen 
wurden erstmals nach einem Verteilschlüssel aufgeteilt. 

• 10 Schneepasstage konnten durchgeführt werden, leider fanden nur drei davon im Selital statt, 
die restlichen waren in Grindelwald. Über 1‘000 Kinder konnten schöne Schneetage erleben. 
Ein grosses Merci an die Organisatoren dieser Tage. 

• Mark Guggisberg konnte als neuer Betriebsleiter gefunden werden. Das Team konnte mit ihm 
gefestigt werden. An dieser Stelle ein herzlicher Dank an die Mitarbeitenden. 

• Bis es genügend Schnee zum Skifahren hatte, ging es leider sehr lange, dafür blieb der 
Schnee im Frühling länger mit Topbedingungen. Es konnten 34 Betriebstage gezählt werden. 

• Dank vielen Spenden konnte ein „Zauberteppich“ (Förderband) angeschafft werden. Dieses 
Angebot spricht die kleinsten SkifahrerInnen an. Es konnten neue Gäste ins Selital geholt wer-
den. Herzlichen Dank an alle, die einen Beitrag geleistet haben! 

• Die Skiclubs tragen viel dazu bei, dass attraktive Anlässe im Selital durchgeführt werden. Die 
Vollmondskifahren waren auch in der letzten Saison schöne Anlässe, diese sind auch für den 
kommenden Winter wieder geplant. 

• Es gab verschiedene Ausfälle wegen technischen Störungen. Während dem Sommer wurden 
wiederum viele Revisionsarbeiten durchgeführt. Stromstangen mussten ersetzt werden, weil 
das Terrain abrutschte. 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

4 Jahresrechnung 2015/2016 und Bericht der Revisionsstelle 

Die Jahresrechnung, welche auch im Internet publiziert war, wird durch Patrick Zuber erläutert: 

• Die Billetteinnahmen waren in der vergangen Saison um einiges tiefer als im Jahr davor. Dies, 
weil weniger Betriebstage verzeichnet werden konnten. Dadurch gingen auch die Personalkos-
ten zurück. 

• Trotz dem kurzen und eher schlechten Winter kann ein kleines Plus präsentiert werden. Die 
Einnahmen je Betriebstag waren recht gut. 

• Die gesamte Buchhaltung wurde auf die neue Rechnungslegung umgestellt. 

Herr Stritt, Cotting Revisions AG: 

• Es standen alle Unterlagen zur Jahresrechnung zur Verfügung, es wurden alle Vorschriften bei 
der Rechnungslegung eingehalten. Die Revisionsstelle macht darauf aufmerksam, dass das 
Aktienkapital nicht zur Hälfte gedeckt ist. Die Revisionsstelle kann die Jahresrechnung gemäss 
dem Revisionsbericht zur Genehmigung empfehlen. 

5 Behandlung des Jahresergebnisses 

Aufgrund des minimalen Gewinns schlägt der Verwaltungsrat vor, wiederum auf die Ausschüttung 
einer Dividende zu verzichten, da der Verlustvortrag immer noch sehr hoch ist. 

Der Verwaltungsrat empfiehlt der Versammlung, die Jahresrechnung, den Verlustvortrag und den 
Bericht der Revisionsstelle zusammen zu genehmigen. 

Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung inklusive Verlustvortrag und Revisionsbericht 
einstimmig. 
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6 Entlastung des Verwaltungsrates 

Der Verwaltungsrat bittet die Versammlung, die Verwaltungsorgane zu entlasten. 

Der Entlastung wird unbestritten zugestimmt. 

7 Wahl der Revisionsstelle 

Die Cotting Revisions AG, Chännelmattstrasse 9, 3186 Düdingen stellt sich weiterhin als Revisi-
onsstelle zur Verfügung und der VR schlägt sie zur Wiederwahl vor. 

Die Versammlung bestätigt die Wiederwahl einstimmig. 

8 Aktienrevitalisierung 

Das Programm zur Aktienrevitalisierung wurde letztes Jahr ins Leben gerufen. Die Aktionäre wur-
den alsdann angefragt, Aktien an die Skilifte Selital AG zurück zu geben, wenn sie diese nicht 
mehr benötigen. Bis jetzt wurden 46 Aktien zurückgegeben, davon konnten 12 Aktien an neue 
Aktionäre zum Nominalwert verkauft werden. 

Die Aktienrevitalisierung läuft weiter. Ein grosses Merci an alle, die bei dieser Aktion schon mitge-
macht haben. 

9 Anträge 

Es trafen bis 30 Tage vor der Versammlung keine Anträge ein. Entsprechend liegen auch keine 
Anträge vor. 

10 Ausblick auf Saison 2016/2017 

• Ein Schwergewicht wird auf den Betrieb des Zauberteppichs gelegt. 

• Die technischen Ausfälle am Lift sollen minimiert werden. Es wurden dazu viele Revisionsarbei-
ten während dem Sommer durchgeführt. Das Seil musste geflickt werden. Das Häuschen in der 
Bergstation wurde ersetzt. Die Abbügelrampe beim Selital-Lift wird ersetzt. 

• Der Schneebus wird im kommenden Winter einen neuen Fahrplan einführen, es wird am Frei-
tag, Samstag und Sonntag öfters gefahren (3 Kurse pro Tag), aber im Januar wird er während 
der Woche nicht fahren. 

• Die Billettpreise werden auf die kommende Saison nach vielen Jahren minimal angehoben. Der 
Preis vom Gantrisch-SchneePass bleibt unverändert. Der Vorverkauf des SchneePasses be-
ginnt wiederum am 1. November und dauert bis zum 15. Dezember. Der Preis bleibt:  
E: CHF 333 (Vorverkauf CHF 300), K: CHF 222 (Vorverkauf CHF 200). 

11 Verschiedenes 

• Die Jungfraubahnen haben den Preis für die Tageskarten in der Vor- und Nachsaison auf 
CHF 15.00 erhöht. 50% Rabatt während der Saison konnte beibehalten werden. 

Aus der Versammlung: 

• Christian Pfeuti erkundigt sich, ob die angekündigte Rückerstattung der Mineralölsteuer auf 
dem Diesel beachtet werde. 
Antwort: Die Rückforderung kann ab 1. Januar 2017 beantragt werden und ist so auf dem Ra-
dar. 

Der Präsident dankt den Anwesenden für das Erscheinen und das Vertrauen. Den anwesenden 
Aktionären und Aktionärinnen wird ein kleines „Anwesenheitspräsent“ übergeben. 
 
Der nachfolgende Imbiss ist vom Restaurant Berghütte Selital und der Skilifte Selital AG gespon-
sert. Der Präsident wünscht einen guten Appetit und anschliessend eine gute Heimkehr. 
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Schluss der GV 20.50 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende:  Für das Protokoll: 
 
 
Sig. Stephan Lanz,   Sig. Regina Kyburz-Nydegger, 
Verwaltungsratspräsident Geschäftsstelle 
 
 
Toffen, 27. Oktober 2016/kyr 


